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‘Dolz- und Pappe-Bearbeitungen zufallen.
Die Beit dazu foll den Untervidytadftunden
filr Spradje, Vaterlandstunbde, Seld';nen
ufw. abgejtriden werben.

Naddem in den BVorjdligen fiir Semi-
navreform bereitd an ben Danbdfertigleitss
Untervidjt gedadyt wurbe, fo braudjt blog
nody der Wunid angefﬁgt 31 toerden, in
der Uebergangdzeit Surfe fiir bdie @rtet!uug
bed Dandfertigleits-Unterridhted zu veran-
ftalten und Auftldvung iber folgende The-
mata zu jdaffen: Das Acbeitdprinzip in
ber Gefamtidhule — Die Panbdfertigleit in
den Qand-Sefundaridulen — Die tedhni-
jhen und finanziellen Sdhwievigleiten des
Hanbdfertigleits- untemd)tez

*

9 -

~Eine natﬁr!ube %abrt)ett puljiert durdy
bie leem der Beiten!“ Die Biologie der
Blutadern lehrt und folgended: Wenn ein
Blutgefif monatelang untexbunden wicd,
jo bahnt fid) bad Blut durd @ri'tellung
neuer Adern einen Weg vom einten Ader-
ftik gum andern. Jd glaube, wir ftehen
por einem dfnlichen Falle. Unfere Shul-
veform ift aud) etwas, das vorwdrtsd drdngt,

— immer vormirt3, unbd. glaubt e3 nur,
e3 tdrve bergeblige Mithe, mit erhobenen
WArmen diefer gejunbden Cntwidlung ent-
gegen zu tveten. Nein, wir twollen zus
jammenbalten. - Alle Bebt!tiifte von Unter-
und Oberftufe jollen Helfen durd) liebevolle
Mitarbeit an dem Reformmwerle zum iﬁnf)l
unjerer lieben Sngenb'

Bon dlterer '%uaernerhitbtuug.

(Eine Cinfithrung bon Fibelio,)

CEme neue PBetvadtung der deutjden

Literaturgefdidhte ift die nad) Stammen
und Landidaften. Die Grundlinien
bazu bat ber Freiburger Prof. J. Rabdler
in einem jweibdnbigen Werke gezogen.

€3 muB nun Ioden, biefe neuartige
Methode aud) auf die Engerner Land-
{haft im weiteren Sinne anzumwenden, um
fo mebhr, al3 wir gerade jept zu Stadt und
Land ein veidjed Treiben und Bliihen im
Garten der Didjtung bemerfen. Plan dente
nur an die Namen: TH. éBucI)er,» B. -\:)a[ter,
& A Derzog, JFv. Dofer, A Rigli, WM
Sdnyber, A. M. Elmiger u. a

Da dringt fid) aud) von felbjt bie %mge
auf: Wie ftand ed damit frither in unferer
fdonen Deimat? Finden wir 3. B. bier
aud) Spuren ber mddytigen mittelhodjdeut-
{hen Didhtung und desd Meifterfangs ?

ZTatfadlid) Hallten die Kidnge des Min-
nefangsd big Bhinein in die Stadt am
See. Neben Hefio von Rynad), dem Leut-
priefter vorn Podydorf, fommt vor allem
Pere Otto jum Turme in Betrad)t, defjen
_Deimat in dem gleidnamigen $Hofe bei
Riieggeringen (ob Rothenburg) liegt. Im
Jafre 1330 verburgredhtet er jid) mit Lu-
gern. Aud) ein Rudolf von Rothenburg,
per in der manefjijden Lieberhandidyrift
aujtritt, ift offenbar m unferer Landidaft
au juchen.

Audy die biivgerliche Didtung hat
im aufblithenden, feohliden Suzern eine
Leimftitte gefunden. ,Die Liebe zu Did)-

tung und &efang Hatte, ie anderzwo, jo

bei ung den Dandwerlerftand erobett in-
dem vielleidht Hier eine Meifteridule Ehi[)te
Bu biejer wiicden unfere Sdjladjtenlieder-

_didter gehiren, ein Dand Dwer, der dbie

Shlacht bei Ragaz (1446) E_veiungen, ein
Hansg Biol, der die SHlad)ten von Grand-
jom, Murten und Giornico mitgejdhlagen
und im Liedbe verherrlid)t Hhat, und der be-
peutendjte, Dansd @a[biutet unvergefjen.

Tonen und fo in Luzern die funjtvollen
Strophen der ritterliden Sdnger und die
fraftvollen, warmen Lieber der bitegerlidhen
Didhter entgegen, wihrend wohl jdon gegen
Enbde ded 15. Jahrhundertd aud) dag geift-
liche Sdanipiel jeine fromme Pflege fand,
jo bringt bie Reformation eine leidenjdyaft-
licge tonfefjionelle Rampfbtd)hmg, jene Heit,

w0 Thomad Muvrner in Lugern wirkte

und Pansd Salut, der geniale Brubder
Liederlidh, den ianngrog“ und den , Tri-
umph des f)eretiic[;e‘n Pectuled” mit {dax-
fer Feber {dhrieb. Bu gleidjer Seit Batte
1'9a[6¥J geifilihe Sdauj pteI feine Dodybliite
erlebt,

©o {piegeln fi) aud) in den folgenden
Beiten die politijden Bewegungen (Bauern-
fcteg und Revolution) mehr oder weniger
frei in ber Didjtung der Luzerner wieder
und fommen bdie veridjiedenen Geiftedrid)-
ungien bdavin zum Ausdrud Hid zu jener
Beit, wo der grofe Luzerner Dumoriit,
Xaver Derzog, in Ballwill jeined Amtesd
waltet und allmdhliy jrnes reidje Bliihen
anbebt defjen wir Heute Beuge {ind.
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Bum Kapitel SHul-Bibliothel.

Lepthin wurde von der Berlagsdhandlung
3. Reinhardt, Bafel, ein Bud) bverfandt
»Die Evnte. Sdhweizerijdes Jahrbudy 1920
und Fur Einfithrung in Bolf3- und Jugend-
Bibliotheten empfohlen. Wer {id) dazfelbe
nur etwad ndher befieht, der muf {id) aber
gleid) fagen: ,Das paft denn dod) gang
jidger nidht in eine Jugend- oder gar nod
in_eine Shulbibliothet Hinein." €Eg ent-
hialt ndmlid) u. a. zwei Novellen, bdie ex
professo Riebeleien und Liebestinbdeleien
unter Jugendliden behandeln; jold) lodere
Leltiive wird aber faum veinigend und heis
lend auf jugendlide Lefer wirfen Ednnen,
im Gegenteil eher verlodend und aufreizend.
Unbd eine dritte Novelle dreht fidh gar von

A biz 3 ausdidlieplih um einen Pfarrhaus-
Ctandal und deffen jdhlimme Folgen, fo
baf man fid unwillticlid) fagen muB:
Wenn bdie moberne Belletriftit Leine wiir-
digeren und edleven Sujetd mehr finben
fann, dann {teht e3 wictlid) b62 um fie.
€3 ift tatjadhlid) {dhwer zu verftehen, wie

man joldjen Lefeftoff jogar nod) empfehlen

fann fiic unjere in fittlicger Beziehung jonit
{hon genugfam gefibrdete Sdyuljugend.
Den Berwaltern von Sdhul-Bibliothelen
moge died ald@ Wahnung dienen, d. §. von
neuem wieder red)t vorliditig zu Jein bei
Steuanjdaffungen und moglidit gemtﬁenljaft
su fidhten und zu jdubern.

Shufuadridten.

Quzern. Hatholifder Sehrerversin, Der
Buzerner RKantonalvezband bded RKathol.
Lehrervereind Halt am Pfinghmontag (24. Mai)
feine Jahredverfammiung in Suzern ab, Die
Tagung wird mit- Gottegdienft ecingeleitet, dann
folgen am DBormittag pefddftlide Traftanden umd
bie Disfuffion fiber dbie Reorganifation ber fant. Beh.
recfonferens. Am Nadmittag wirtdb Hr. Erjziehungs-
rat Dr. Aug. Riegg aus Bafel itber Dante und
bad moberne Gfhriftentum fpreden. Dad genaue
Tagedprogramm foll in einer ndditen Nummer vex.
offentlidht werben. Wir bitten aber alle Mitglieber
ber [uzernijden Seltionen bed Lathol. Lehrervereins,
ben g~ Pfingfimontag fir unfere fan.
tonale Berfammlung zu refervieren, und
laben aud) jest jhon unfere augerfantonas
len reunbe zu biejer Tagung freundlid) ein.

— @ine flart bejudhte BVexjammlung von Bexs
trauendperjonen bded Rantonrlverbanbded vom 22,
April nahm Stellung 3u dem jiingft im neutralen
. Sugerner Sdhulblatt® erjdyienenen , Jubildumsbe.
riht¥ ber Seftion Sugern bded , Sdhweizer. Lehrer.
vereing’. Nady einlaflider Disfufjion wurbe ber
Borftand bed Verbanbed beaufiragt, bem BVorftand
ber fant. Qebrerfonferen zuhanden der Delegierten.
verjammiung bedjelben eine motiviexte Protefters
tfldvrung gegen diefen Migbraud) ded Sdul.
blatted eingureidden und fie gleidhzeitig aud) dex
Rebaftion bed ,Suzerner Sdulblatt’ juzuftellen
mit bem DBerlangen, fie an leitenber Stelle in ndd.
fter Mr. au verdffentlichen.

— Ratholifder Lebrevuerzin, Die Seftion
Sugern bielt am 19. April in der Sdhdneags
Cmmenbriide ifre Jrihjahrverjammiung ab, wo
verjdhiebene intexrne Ungelegenheiten exledigt rwurben,
Borftuub Reviforen und Delegierte wurben befid-
tigt, beaw, nen bejeidhnet, die NRedhnung genehmigt,
bie Revifion ber Statuten jur Anpafjung an bdie
neuen Kantonals und entralftatuten bejloflen und
bex :}abreibeth:ag pro 1920 auf Fr, 3 feftgefest.

— Guten Antlang fand aud) bie neue RNeifetarte;
fie mdge aud jenen, bie nidt an  ber BVerfammliung
teilnahmen, in Grinnerung gebradit fein.

Nad) Grledbigung ber gejdidftlidhen Tealtanben
befudyten wir unter funbiger TFilhrung bie von
Moosd'fdhen Eifenwerte ESmmentveid, woh!
eine der gedften Fabrifen ber Sentralfdhioeiz. Pier
war und trefflidy Gelegenheit geboten, Eindlid zu
befommen in bad Getriebe einer mobern eingerid)-
feten Tabrif, wo ber Menjd) jum Diener ber ver-
nunftlofen Kraft BHinabfinft, aber eben in biefem
Dienfte wicberum Crftaunlicges leiftet. Wer bdiefe
PManner und Frauen in ihrem gerdujdvollen BDe.
triebe arbeiten fah, ber fann ed verfiehen, dap ber
Adjtitundentag eine Notwenbigleit. geworden ift,
wenigftend fiir berartige Bejddftigungen in ges
fhloffenen Mdumen, und ber muB aud) einjehen,
wie bringend notwendig fir biefe Arbeitermafjen
eine qeiftige Grholung und Ablentung in Vereinen
und fozialen Jnftitutionen iff. — Dexr Tit. Fabrils
leitung und bem VWereindprifibenten gebiihren bdexr
bejonbere SDanE der Seftion, baf fie ung Gelegen.
beit gaben, in einem fo interefjanten Vetrieb uns
umaufehen.

— Rantonaler Lehrevincnversin, Saut Sahe
vedberidht 1919 33bIt ber Werein 97 Aftive und
12 Paffive (gegeniiber dbem Borjahre einen Zuwads
von 13 TMitgliedern). E8 wurben brei fantonale
und bdrei Kreidturntage abgehalten, bie fid) eines
ftatfen Befjudjed erfreuten, — Der Werein (refp.
pefien Mitglieder) wich vom Kanton und aud) von
einigen Gemeinden fubventioniert.

—  Erzichungsritlide Aufgaben. Der Ere
siebungdrat BHat fiir dad Sduliahr 1920/21 fols
genbe Themata zur Behandlung in ben Bejirlads
fonfevengen beflimmt:

1. Bermehrte Deritdfidhtiqung bex
Grziebungdmomente im Unterrvidte.

2. Wie ift ber Unfiderheit in ber Or»
thographie auf ber Stufje ber oberm
Primare und ber Sefundbarjdhule wicte
fam 3u begegnen?



	Von älterer Luzernerdichtung

